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Von Maire

Kapitel 50: gut Ding will Weile haben

"Wir...müssen noch nicht so weit gehen... Keine Angst." lies er seine Hand da wo sie
war, auf dem Knopf.
Der Jüngere sah beschämt zu Boden.
"Wollen....wir weiter machen?"
"Ich...hab Angst..." gab er zu. "Ich hab...das noch nie...gemacht..."
"Du brauchst keine Angst haben. Wenn du was nicht willst, sag Stop." er strich leicht
über die Hose von Ruffy.
"Ist...das wirklich okay...wenn wir noch warten...ich will dich nicht enttäuschen..."
"Nein, ist ok. Ich will dich nicht überfordern." meinte er schmunzelnd.
"Danke." hauchte der Jüngere leise.
"Kein Problem." Law setzte sich hin, zog den Jungen wieder an sich.
"Tut mir Leid." nuschelte er an Laws Brust.
"Du musst dich nicht entschuldigen." strich er ihm über den Kopf.
"Echt nicht?" sah er auf. "Ich hab dich wirklich nicht enttäuscht?"
"Aber nein. Bestimmt haben wir noch mehr Gelegenheiten dazu."
"Ich...hab...das noch nie gemacht...ich hab einfach...so dämlich es klingt etwas Angst..."
"Das ist nicht dämlich sondern normal. Würdest du keine Angst haben, wärst du
dumm und würdest dir selbst nicht zu hören."
"Darf ich dich...fragen wann du dein...erstes Mal hattest?"
Überrascht über die Frage sah er ihn an. "Mit 15 Jahren."
"...hattest du...da auch ein wenig...Angst...?"
"Ich war aufgeregt und habe es geschehn lassen, damals hab ich mich noch nicht so
dafür interessiert. Aber da es alle gemacht haben, habe ich es eben auch gemacht. Ich
kann mich an den Typ schon gar nicht mehr erinnern."
Leicht nickte der Jüngere.
"Passiert ist passiert." zuckte Law mit den Schultern.
"Also können wir noch was warte?"
"Ja."
"Danke."
Law nickte bloß.
Ruffy schlang die Arme um den Älteren.
Mit Blick aus dem Fenster, strich er Ruffy über den Kopf.
"Danke Law. Für alles."
"Alles?"
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"Ja alles. Du hast mir von vorn herein zugehört."
"Ach das..." zuckte er mit den Schultern. "Is doch selbstverständlich."
"Ist es nicht, besonders weil du mich ja gar nicht kanntest."
"Stimmt auch wieder, aber gut das ich dir zu gehört habe..."
"Ja." nickte er und küsste Law sanft.
Sofort erwiderte er den Kuss.
Dann hörten sie schwere Schritte näher kommen.
Ruffy sah zur Uhr und stellte fest das es bereits zehn Minuten nach der Sperrstunde
war.
"Verdammt." zischte Law und schob Ruffy leicht von sich. Im gleichen Schwung stand
er auf. "Richte deine Kleidung." nahm er sich seine Jacke.
Ruffy tat schnell wie ihm geheißen und ging zum Tisch und schnappte sich sein
Deutschheft.
Schon ging die Tür auf. "Doc?! Wissen sie wo...oh...Da bist du ja!" Smoker fixierte den
Jüngeren schwarzhaarigen mit festen Blick. "Wo treibst du dich rum?"
"Ich...ähm ich.." stotterte Ruffy unter dem stechenden Blick.
"Verschwinde sofort auf dein Zimmer!" murrte er. "Wieso hast du ihn nicht pünktlich
in sein Zimmer geschickt Doc?"
"Ja Herr Smoker..." murmelte er.
"Hab nicht auf die Uhr gesehn." zuckte Law mit der Schulter. "Ich bin dann weg."
verschwand er.
"Komm." schüttelte Smoker den Kopf und schob Ruffy vor sich her.
Der Sechzehnjährige lies sich stumm von dem Grauhaarige schieben.
"Wie kann es nur immer sein, das man dich suchen muss?"
"War keine Absicht. Habe nur nicht auf die Uhrzeit geachtet."
"Das passiert nicht noch einmal, klar!"
"Ja Herr Smoker. .."
Zufrieden nickte er und öffnete die Zimmertür. "Gute Nacht."
"Gute Nach." murmelte er und betrat sein Zimmer.
Zorro schlief bereits.
Ruffy machte sich kurz fertig und legte sich dann ebenfalls schlafen.
So kehrte nun endgültig Ruhe ins Internat ein.

Früh am nächsten Morgen füllte sich die Halle und alle begannen zu Frühstücken.
Danach ging es für die Schüler zum Unterricht.
Der Unterricht zog sich zäh in die Länge.
So waren alle froh, als es endlich zum Mittagessen ging.
Dann mussten sie zu ihren Clubs.
Da heute Mittwoch war hatte Ruffy keinen, weswegen er wieder zu Law ging.
Der schwarzhaarige stand am Fenster und starrte raus.
"Hey." Ruffy kam rein und ging auf den Älteren zu.
Law drehte sich um. "Oh Hey."
"Alles in Ordnung?"
"Ja klar."
"Du warst so in Gedanken." erklärte er seine Frage.
"Ja wenn ich nichts zu tun hab, übernimmt mein Kopf..."
"Aha."
"Wir war dein Tag?"
"Langweilig."
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"Oh.."
"JA der Unterricht hat sich extrem gezogen."
"Naja jetzt ist es ja vorbei."
"Ja." nickte er grinsend. "Hast du viel zu tun gehabt heute?"
"Geht."
"Tut mir übrigens Leid wegen gestern...also das mit Smoker."
"Ist doch nichts passiert."
"Der war gestern ja nicht gut drauf..."
"Stimmt. Wieso auch immer." zuckte er mit den Schultern.
"Weil er mich mal wieder suchen musste." meinte er schief grinsend.
"Mag sein." zog er ihn an sich.
Sofort schmiegte er sich an ihn.
"Hast du Aufgaben auf?"
"Biologie..."
"Wenn du willst, kannst du sie hier machen."
"Danke." lächelte er ihn an.
"Kein Problem."
"Ähm Law? Kannst du vielleicht auch ein wenig Chemie?"
"Ein wenig."
Dankbar nickte er. "Du kannst...mir nicht zufällig ein wenig helfen?"
"Versuchen kann ich es."
"Mendelsche Regel? Kennt du dich damit aus?"
Law überlegte kurz. "Mh, war das nicht irgendwas mit Vererbungsgenen?"
"Ja, rezessiv und dominant."
"Ich erinnere mich dunkel..."
"Okay...ich versuch es erst mal..."
"Tu das."
Er setzte sich hin und holte sein Buch hervor.
Law sah ihm über die Schultern.
"Ist schon was falsch?"
"Ich denke nicht."
"Gut."
Er nickte und sah wieder aus dem Fenster.
Ruffy arbeitete still weiter.
Law versank wieder in Gedanken.
Nach etwas mehr wie einer halben Stunde, war Ruffy fertig und hielt Law das Heft hin.
Dieser sah zu ihm und nah es ihm ab, um einen Blick darauf zu werfen.
"Und?"
"Sieht gut aus, denke ich."
"Cool, dann wäre ich ja fertig."
"Schön."
"Wieso bist du eigentlich noch hier?"
"Ich versteh nicht?"
"Na es ist Mittwoch." erklärte er.
"Achso, naja ich... willst du mit?"
"Wenns dir nichts ausmacht, gern." lächelte er ihn an.
"Wieso sollte es?"
"Weiß nicht." zuckte er mit den Schultern. "Kann ja sein, das du mal allein sein willst."
"Ich bin hier oft alleine. Holst du deine Sachen?"
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Er nickte und verschwand aus dem Krankenzimmer, um seine Sachen zu holen.
Law machte alles soweit fertig und verließ das Zimmer.
Ruffy kam mit seinem Sportbeutel, wo seine Schwimmsachen drin waren, zu Law.
"Fertig?"
"Ja."
Sie gingen zu Laws Auto und fuhren zum Schwimmbad.
Dort bezahlten die beide einzeln den Eintritt, Ruffy bestand darauf für sich selbst zu
zahlen.
Law lies ihm seinen Willen und sie zogen sich um.
Danach gings in die Dusche und dann zum Becken.
"Kommst du mit ins große?"
"Okay..." etwas unsicher sah er zu Law.
"Ich bleib auch in deiner Nähe."
Dadurch beruhigt nickte er.
"Dann komm." ging Law vor und tauchte einmal unter.
Ruffy schwamm ihm langsam hinterher.
"Alles ok?" schwamm er auf dem Rücken.
"Ja, bislang schon."
"Sag Bescheid wenn du nicht mehr kannst."
"Mach ich." versprach er.
Law nickte und tauchte erneut.
Ruffy machte gleichmäßige Schwimmzüge.
"Das sieht gut aus." kam Law nach einigen Minuten zu ihm.
"Danke."
"Kein Problem."
"Du kannst auch ruhig vorschwimmen, bist ja eh schneller wie ich." er wollte den
anderen beim Sport nicht behindern.
"Sicher?"
"Wird schon, mach dir keinen Kopf."
Zur Antwort schwamm Law davon.
Ruffy sah ihm kurz nach, schwamm aber langsam weiter.
So verbrachten sie einige Zeit im Schwimmbad.
Erst am Abend machten sie sich auf den Heimweg.
"Hat es dir gefallen?"
"Ja, war gut." lächelte er ihn an.
"Freut mich."
"Und ich hab dich auch nicht aufgehalten?"
"Ich wüsste nicht bei was."
"Law? Wie lange brauchen wir bis zum Internat?" sah er Jüngere auf seine
Armbanduhr.
"20 Minuten."
"Dann habn wir ein Problem. Es ist kurz vor 18 Uhr."
"Oh. Dann schnell."
Zügig begaben sie sich zum Auto. Law fuhr so schnell er konnte.
Dennoch kamen sie erst kurz nach 18 Uhr im Internat an.
Law setzte sich auf seinen Platz.
Ruffy beeilte sich zu einem zu kommen.
Er wurde von Herr Dulacre beobachtet.
Mit seinem Essen setzte er sich an seinen Platz und sah zu Zorro. "Hat Sanji sich schon
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gemeldet?"
Kurz sah er auf und schüttelte dann stumm den Kopf. Sein Essen hatte er kaum
angerührt.
"Oh..." murmelte er betrübt.
"Und...wo warst du?" fragte Zorro dennoch leise.
"Unterwegs... nichts besonderes." log er kurzerhand.
"Ah.."
"Und was hast du gemacht?"
"Nichts."
"Sollen wir gleich was zusammen machen oder willste allein sein?"
"Ne lass mal was zusammen machen..." er seufzte, "Vielleicht bringt mich das auf
andere Gedanken..."
"Haste nen Vorschlag?"
"Bissel Billard?"
"Haste den Schlüssel?"
"Kann ich holen...hoff ich."
"Ich warte dann gleich auf dich."
"Ist gut." Zorro stand auf und brachte sein Tablett weg.
Ruffy tat es ihm gleich.
"Bis gleich." ging er zu seinem Vater.
Ruffy nickte ihm stumm zu.
"Dad?"
"Ja, was gibt es Zorro?"
"Darf ich den Schlüssel haben?"
"Wofür?" hakte sein Vater nach.
"Würd gerne n bisschen mit Ruffy spielen..."
Er kramte den Schlüsselt hervor. "Macht aber nicht zu lange."
"Ja danke.." nahm er den Schlüssel und ging. Seine Schritte waren leicht schlurfend.
Das Sanji sich noch immer nicht gemeldet hatte, nahm ihn ziemlich mit.
Seufzend sah Mihawk seinem Sohn hinterher.
"Hab ihn..." lächelte er Ruffy, als er bei diesem ankam schief an und schloss die Tür
auf.
Sie gingen zum Billardtisch und spielten bis kurz vor der Sperrstunde.
Doch richtig in fahrt kam Zorro nicht, ihm fehlte die Motivation, die Lust.
So gewann Ruffy mit Leichtigkeit.
"Wir sollten gehen." sah Zorro um viertel vor Zehn auf die Uhr.
"Okay." sie räumten auf und Ruffy ging zum Zimmer, während Zorro zum Büro seines
Vaters ging und klopfte.
"Herein?"
"Hey Dad." trat er ein.
"Wolltest du den Schlüssel abgeben?"
"Ja. hier." warf er diesem seinem Vater zu.
Er fing ihn auf. "Danke.... alles, .....ok Zorro?"
"Hm..." brummte er. "Sanji meldet sich nicht..." gab er dann zu.
"Oh. Das tut mir leid. Hast du ne Ahnung wieso?"
"Ne...keine Ahnung..."
"Hast du ihm noch mal geschrieben?"
"Ja..." nickte er.
"Und darauf keine Antwort....vielleicht hat er kein Netz?"
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"Hatte er letztens aber noch."
"Hast du erzählt, ja." nickte Mihawk. "Lass dich davon nicht unterkriegen. Er wird sich
die Woche bestimmt noch melden." versuchte er seinen Sohn aufzumuntern.
"Und wenn nicht Dad?"
"Dann stimmt wohl was nicht."
"...meinst du...das...wars...mit unserer Beziehung?"
Mihawk schwieg kurz. "Zorro..." seufzte er dann. "Ich kann mir vorstellen, dass das
schwer für dich ist. Für Sanji sicherlich auch, doch er muss sich in seinem neuen Leben
erst einmal zurecht finden, ob er will oder nicht. Das dauert einige Zeit und dabei
werden leider einige Dinge vernachlässigt. Dass das zu allem übel nun eure Beziehung
ist.... ich denke nicht, das er das freiwillig macht..."
"Warum meldet er sich dann nicht wenigstens einmal kurz?"
"Das kann ich dir auch nicht sagen." seufzte er.
"Ich geh dann besser..."
"Es tut mir leid Zorro..." er hatte ihn ja irgendwie gewarnt, doch so niedergeschlagen
und traurig hatte er seinen Sohn nie sehen wollen.
Leicht nickte der Grünhaarige nur.
Mihawk stand auf und ging zu seinem Sohn um ihn in eine Umarmung zu ziehen.
Erst versteifte er sich etwas, ehe er dies einfach zu ließ.
"Wenn du sorgen hast, kannst du immer zu mir kommen. Das weißt du?"
"Ja, Dad."
"Gut." nach wenigen Sekunden lies er ihn wieder los. "Dann schlaf jetzt gut."
"Ja, du auch..." verließ er das Büro.
"Danke." Mihawk packte seine Sachen und ging nach Hause.
Zorro verschwand in seinem Zimmer. Ruffy lag schon im Bett und auch er machte sich
fertig und legte sich hin.
"Alles geklappt?" sah der Jüngere zu ihm.
"Ja." nickte er nur kurz.
"Dann...gute Nacht." er wollte Zorro nicht nerven.
"Gute Nacht."
Zorro löschte das Licht und machte es sich auf seinem Bett bequem. Doch schlief er
erst spät in der Nacht ein. In Gedanken fragte er sich, was Sanji gerade tat und wieso
sich dieser nicht meldetet.
Ruffy hingegen war ziemlich müde vom Schwimmen und so schlief er schnell ein.
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